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WEITERE INFORMATIONEN, FOTOS, PRESSETEXTE ETC. UNTER WWW.TUNE-IT-SAFE.DE


Halle 11, Stand 406
TUNE IT! SAFE! – Die Initiative für sicheres Tunen erstmals     

                               auf der Essen Motor Show im Einsatz

Essen, 24. November 2005. TUNE IT! SAFE! ist Titel des Arbeitskreises, der auf Initiative des Bundesverkehrsministeriums, des VDAT – Verband Deutscher Automobil Tuner e.V. – und der Messe Essen als Veranstalter der weltweit führenden Tuningmesse Essen-Motor-Show gegründet wurde. Unterstützt wird die Aktion vom Reifenhersteller Hankook sowie zahlreichen weiteren Organisationen und Unternehmen. Ende Oktober hat Bundesverkehrsminister Dr. Manfred Stolpe auf einer Pressekonferenz TUNE IT! SAFE! der Öffentlichkeit vorgestellt. 

TUNE IT! SAFE! präsentiert sich auf der Essen Motor Show in Halle 11, Stand 406.

Automobil-Tuning liegt voll im Trend. 4,4 Milliarden Euro lassen sich Autofans die Individualisierung ihres Fahrzeuges jährlich kosten – gegen den allgemeinen Wirtschaftstrend mit steigender Tendenz. Setzen die renommierten Tuningunternehmen auf den Dreiklang „seriös, sicher, verantwortungsbewusst“, sind auf dem Tuning-Markt auch minderwertige, oftmals illegale Produkte und vermeintlich preiswerte Plagiate vom Spoiler bis zur Felge zu haben – ein Sicherheitsrisiko, dem Wirtschaft und Politik, Verbände und Behörden jetzt gemeinsam im Rahmen einer bundesweiten Kampagne mit Messe-Promotions beginnend auf der Essen Motor Show, Anzeigen, Plakaten, Onlineauftritten, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und vielen weiteren Maßnahmen begegnen werden. Unter www.tune-it-safe.de ist alles zur ersten Kampagne mit dem Ziel „sicheres Tuning“ zu finden. Zahlreiche weitere Medien werden der Zielgruppe die Botschaft der Kampagne vermitteln.

Großer Informationsbedarf gerade bei den jungen Tuningfans

Großen Informationsbedarf haben Branchen- und Verkehrsexperten vor allem bei den jungen Tuningfans festgestellt: Was ist erlaubt? Welche Produkte darf ich verwenden, welche Prüfzertifikate werden benötigt? Wie schütze ich mich vor Plagiaten oder gefälschten Genehmigungen und Teile-Gutachten? Meist aus Unwissenheit rüstet manch junger Autofahrer sein Auto mit nicht genehmigten Teilen aus – und riskiert nicht nur den Verlust der Zulassung und des Versicherungsschutzes, sondern gefährdet auch sich selbst und andere Verkehrsteilnehmer.

Aktive Aufklärungsarbeit

Ende Oktober wurde TUNE IT! SAFE! auf einer Pressekonferenz in Essen der Öffentlichkeit präsentiert: „In den vergangenen Jahren ist eine Zunahme von unseriösen Tuningangeboten zu beobachten. Falsche Anbieter nutzen vor allem die Begeisterung des jungen Publikums für das Tuning aus und bieten billige, leider auch illegale Tuningprodukte an, die zudem noch von schlechter Qualität sind. Dazu zählen vor allem Spoilerteile, Fahrwerke, Schalldämpfer oder Zusatzscheinwerfer. Häufig haben diese Produkte keine oder gefälschte Gutachten und sind nicht nur dadurch bedenklich. Sicherheit muss immer im Fokus stehen, denn nur seriöses und sicheres Tuning bringt den erhofften Fahrspaß. Leider sind unerlaubte Anbauteile, nicht angepasste Bremsen oder ausufernde Spoiler – vor allem bei Fahrzeugen junger Besitzer – keine Seltenheit. Ziel der Initiative TUNE IT! SAFE! ist es, jetzt mit einer deutschlandweiten Kampagne gegen dieses illegale und unsichere Tuning vorzugehen“, sagte Stolpe. Dabei sei wichtig, aktiv auf die Verbraucher- und Herstellergruppen zuzugehen und für eine vorschriftenkonforme und damit sichere Verfahrensweise für alle Verkehrsteilnehmer zu werben, fügte der Minister hinzu.  „Besonders die jungen Autofahrer müssen über mögliche Gefahren beim Tuning, wie unzulässige Plagiate, gefälschte Gutachten oder nicht zugelassene Teile, aufgeklärt werden. Mit der Initiative haben wir eine Plattform geschaffen, aktive Beratung anzubieten, damit die Sicherheit durch Änderungen an Fahrzeugen nicht beeinträchtigt wird“, so Stolpe. „Wir müssen aktiv Aufklärungsarbeit leisten, damit minderwertige und unsichere Produkte keine Chance haben. Illegale Produkte und vermeintlich preiswerte Plagiate vom Spoiler bis zur Felge müssen wir gemeinsam bekämpfen.“

Verbraucher-Aufklärung auf breiter Ebene

Verbraucher-Aufklärung auf breiter Ebene ist deshalb Ziel der Initiative, die Automobilclubs, Prüf- und Sachverständigen-Organisationen, Verbände und Unternehmen aus der Automobilwirtschaft, Ministerien und Behörden unterstützen. „Andere Institutionen und Unternehmen, die in diesen Bereichen tätig sind, sind herzlich willkommen, mitzumachen“, betont VDAT-Präsident Bodo Buschmann. Er sieht in dieser Kompetenz-Bündelung einen wichtigen Baustein für die Zukunftssicherung der Branche: „Die etwa 500 deutschen Tuning-Unternehmen bieten ca. 30.000 Mitarbeitern sichere und qualifizierte Arbeitsplätze.“ Der VDAT arbeitet bereits aktiv an einer Harmonisierung der internationalen Vorschriften für das Tuning auf dem deutschen Qualitätsniveau mit. Erste Schritte zur Gründung eines europäischen Tuner-Verbandes hat der VDAT schon unternommen. Dort – und auch in Brüssel – wird die Stimme der deutschen Experten besonderes Gewicht haben: Deutschland ist mit Abstand das Tuning-Land Nummer 1 in Europa.

Erster Einsatz von TUNE IT! SAFE! auf der Essen Motor Show

Erstmalig werden die unterstützenden Organisationen und das Bundesverkehrsministerium mit TUNE IT! SAFE! auf der Essen Motor Show, der größten deutschen Tuningmesse, tätig. Die Initiative wird getragen vom Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen, HANKOOK Reifen, dem Verband Deutscher Automobiltuner e.V., dem ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil-Club), dem AvD (Automobilclub von Deutschland), dem BRV (Bundesverband Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk e.V.), dem DVR (Deutscher Verkehrssicherheitsrat e.V.), der DVW (Deutsche Verkehrswacht e.V.), der DEKRA e.V., eBay Motors, der Essen Motor Show (Weltmesse für Automobil-Tuning, Motorsport und Classics), der Initiative "Gib acht im Verkehr“, der GTÜ (Gesellschaft für Technische Überwachung mbH), von HELLA KGaA Hueck & Co., vom KBA (Kraftfahrt-Bundesamt), von der POLIZEI NRW, vom TÜV NORD GmbH, von der TÜV Rheinland Group, von der KÜS (Kraftfahrzeug-Überwachungsorganisation freiberuflicher Kfz-Sachverständiger e.V.) und vom Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe e. V.
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